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Argument

Der Trompeter ist ein lieber Kerl,
aber mit einer unermüdlichen
Plaudertasche verheiratet. Und sagt
eines Tages:
«Mangmol isch mer mini Trom-
peete fasch lieber als mini Frau.»
«Jo du saisch, werum dänn?»
«Wil i bi de Trompeete cha s

Mundschtück abnää.» EM

An der Expo erlauscht

Zwei Männer vom Land stehen vor
jenen Apparaten, welche die
Originalstimmen unserer schweizerischen

Schriftsteller vermitteln. Der
eine trägt einen Kopfhörer, der
andere fragt gespannt : «Was ghörsch?»

- «He es isch nume e Reklame für
Herkules-Hoseträger!» (Aus dem
Stall des Augias?) RF

*
Während der Vorführung des
Armeefilmes beobachtete ich folgende
kleine Episode: Einer Frau, die sich
den Film ansah, wurde die Sache
zu bedrohlich. Sie ängstigte sich
sehr. Eine beherzte Stauffacherin,
die neben ihr stand, beschwichtigte
sie mit den besonnenen Worten:
«Es si ja di üsere!» EJ

Das Geheimnis

«Wieso chasch du ä jede Taag ä

so viil dumms Züüg mache??»
«Ich schtah früe uuf!» HG

Uebersetzung

In der Familie wird über die
peniblen Vorfälle in Les Rangiers
diskutiert. Der Name Rassemblement

Jurassien> ist mehrmals zu
hören. Da greift unser Sekundar-
schüler ein und fragt: «Du Vati,
heißt Rassemblement uf dütsch
Kasselbandi?» OH

Verschiebung

Mit zunehmendem Alter beginnen
sich bei Geistesarbeitern gerne die
Haare nach hinten zu verschieben,
Respektheischende blanke Stellen

zeugen von reger Tätigkeit hinter
der Denkcrstirne. Bei Teppichen
sieht man solche Stellen weniger
gerne, vorsichtige Hausfrauen
bestehen darum auf echten
Orientteppichen von Vidal an der
Bahnhofstraße 31 in Zürich.

Erinnerungen

an die Gute Alte Zeit
aa
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